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Zeverfches ochesckkttt
ümllicher Lrrzrigrr für Mlhtlmrhavem

»« H7. Sonnabeud. 2S. April LMV.

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzeg werde«
«m Freitag, den 28. April, und am Montag, den 1.
Mai d . 3 - , Audienzen nicht ertheile« .

3 . A . :
Zansen.

OdrtgMMche BekKKNrMKchMße ».
Zn Gemäßheit der Vorschrift deS Art . 4 de»

Gesetzes vom 16. April 1873, brtr . die Reorganisation
der Zevetschen ErsparungScassr, bringt die Unter¬
zeichnete Commission für die Verwaltung der Fonds
und milden Stiftungen im Nachstehenden den Rech-
«ungSschluß der 3 «verschen Ersparungscaffe pro 1875
unter dem Ansügen zur allgemeinen Kermtniß, daß
der Ueberschuß über den im Art. 9 H 2 deS Gesetzes
vom 16 . April 1873 auf M . 18,000 festgesetzten
Reservefonds zum Betrage von M . 2613,10 gemäß

^ Akt. 9 § 3 daselbst dem AmtSverbande deS Amts
! Zever überwiesen ist.

Oldenburg , 1876 April 20.
! Crmmisstsn für die Verwaltung der Fonds und
^ milden Stiftungen.

Erdmann.

Rechuimgsschliitz
der Jrverschen « rsparuagseaffe

pro L875.
I. Einnahme.

1. an Receß . . . . 3164 Mk. 10 Pf.
2 . ^ Restant«» . . . 744 . — .
3. - zurückgezahlten Capitalien 20,400 ^ .
4 . Zinsen . . - 16,456 . 19 .
5. . Einschüssen . . - 141,722 . — ,
6. aus der Dreiston der Notaten 19 . 74 .

182,506 Mk. 03 Pf.

II. Aüögaben
1. an zurückgezahlten Einlagen 85,690 Mk. 69 Pf.
"

Zinsen auf Einlagen
belegten Kapitalien
Zinsen auf Csutionögeldrr
Geschäftskosten (Gehalte

n. s. w. )
hem der AmttzverbandS-

casse abgelieferten Ue¬
berschuß pro 1874 .

Uebertrag auf'S nächste
Jahr .

7.

11,641 .
78,900 „

240 .

1414 .

2720

1898

75

55

27
182,506 Mk. 03 Pf.

Vergleichung.
I . A e t i v a.

1 . Kapitalien . . 445,417 Mk. 50 Pf.
2. Zinsen darauf 5207 . 42 .
3. Cassenbestand 1898 . 27 .

452,523 Mk. 19 .
ll P a s f i v a.

1 . Einlagen . 418,486 Mk. 97 Pf.
2. Zinsen darauf 9276 . 45 .
3. Cantionögrlder . . 6000 . — .
4. Zinsen darauf - - 146 . 67.
5. Reservefonds . . 18,000 . - .
6. Ueberschuß für die AmtSver-

bandScaffe . 2613 . 10 „
452,523 Mk. 19 Pf.

Revidirt und richtig befunden und wird insbe¬
sondere bescheinigt, daß sämmtliche Dokumente über
die auSstehendrn Capitalien , desgleichen die Coupons
und TalonS zu den Efferten nach Ausweis der Con-
trolebücher vorschriftsmäßig deponirt sind.

Oldenburg, 1876 April 19.
_ Schierbaum.

Auf Antrag der Vertretung der Gemeinden
PakenS, Wüppels, Wiarden und St . Zoost hat der
AmtSrath zu den Kosten der Chausfirung deS Altendeichs,
in der Strecke von Schmidtshörn bis zur Kaiserri,
«inen Beitrag von 30°/ «,, unter gewissen Bestimmungen
und Bedingungen, übernommen. Dieser Beschluß ist
vom 23. April bis Q Mai d. 3 . in 3hnke»S Hötel
im Schütting z« 3ev «r öffentlich auSgelegt, und
können die Gemeindebürger ihre Ansichten über den¬
selben innerhalb dtrsrr Frist Krim AmtSvorstande
abgebrn.

Zever, 1876 April 13.
Amtövorstand

v. Heimbur g.

_ _ LautS.
Die Gebrüder Nathan David ZosephS und

Joseph David ZosephS hieftlbst beabsichtigen in einem
Nebenhause des von ihnen angrkauften Hauses der
Erbe» deö WirthS Niemeyer in der blauen Straße
hieselbst ein« Schlächtereieinzurichten . Etwaige Einwen¬
dungen gegen diese Einrichtung sind binnen 14 Lage»
zu erheben.

Zever, 1876 April 19.
Stadtmagistrat,
v. Hart e n.

Gerde - .



3m Monate Mai d. 3 . wird der Stadldiener
Fravtz z«r Dienfibotenkrankencasse heben:

1 ., von jedem Dienstboten einen Beitrag von
1 Mark,

2., von der Herrschaft für jeden ihrer Dienst«
boten «inen Beitrag von 50 Pf.

3 «ver, 1876 April 26.
Stadtmagistrat,

v . Harten .
GerdeS.

3m Besitze der am 15 . April d. 3 . hier verhaf¬
teten Dienstmagd Gerdjr Magarethe Post aus Sand«
Horst find unter Anderem folgende, vielleicht gestohlen«
»der unterschlagene Gegenstände gesunden:

1 . ein Paar schwarze Ohrringe,
2. ein roth und gelb gemusterte - baumwollenes

Taschentuch,
3. ein Kleid von schwarzem Orleans mit grünen

Streifen , bestehend aus Taille, Ueberwurf und
Gürtel,

4. ein Kattunkleid, weiß mit hellgrüne » Streifen,
bestehend aus Taille, Rock, Ueberwurf u . Gürtel,

5. ein 3aron «tkleid, bestehend auS Taille und Rock,
6. «in schwarzer Doppel-Ban Sge-Rsck, mit Schärpe,
7. ein weißer baumwollenerUnterrock mit gehäkeltem

Zwischensatz,
8. ein baumwollenes Halstuch, gelb mit 2 weißen

Kanten,
9 . ein « braun changirte Mixlüstre-Schürze,

10. eine weiß « baumwollene Taille mit Spitzen,
11 . eine Taille von carrirtem Baumwollrnzeug,
12. ein weißer Kragen,
13. ein couleurter wollener Shawl,
14. ein weißleineneS Taschentuch,
15 . eine heügelbgeblümte Kattunschürze,
16. eine blau und weiß gestreifte Arbeitöschürze,
17. ei« Paar braune, schwarz punctirte wollrne

Strümpfe , gezeichnet I . R. 3.,
18. ein weißeö baumwollenes Taschentuch,
19. ein rotheS wollenes Halstuch,
20. eine braun« baumwollene Schürze,
21 . «in rosa- seideneS Band,
22 . ein weißer Unterrock von Biber,
23. ein schwarz und rothgestreifterWollaken -Unterrock,
24. ein schwarzer Wollaken -Unterrock,
25. ein brauner Düffel- Mantel,
26. rin schwarzer, grün punrtirter OrleanS-Rock,
27. ein grau melirter Mixlüstre»Rock,
28. eine Taille von schwarzem Sammet,
29. «in Mieder von schwarzem Sammet , grün ein¬

gefaßt,
30. «in« Kapuze von braune« Rips,
31 . rin Paar Lederschuhe mit Lackspitzen.

Di « etwaigen Eigeuthümer ersuch« ich um Be¬
nachrichtigung.

Varel , 1876 April 25.
Der Untersuchungsrichter

des Großherzogltche « Obergerichts.
Bothe .

Kühle.

Jmmobil-Verkäuse.
Die Ehefrau des ProprietairS Rohlf Helmrrich»

zu Hohewerth , Marie Sybille, geborene Kicken
mit Genehmigung ihres genannten Ehemann» U tz
dem Unterzeichneten Amtsgerichte den KffenH
Verkauf eines zum Anzetel , in der Gemeinde
warben, belrgenen Landguts beantragt und
erforderliche Eonvocation nachgesucht . DaS z« h,
kaufende Landgut besteht auö den Gebäuden uM
Hect . 61 Ar 15 ŝ jM ., oder 141 Grasen 4L
87 OFuß Landes , verzeichnet in der Mutterrolle
Gemeinde Sengwarden , Flur 9, Parcelle 1 , 2 z
5, 6, 7, 8. 9, 10, 13, 14, 15, 16, 17, 18. lg. ?!
21 , 22, 23, 24.

E» werden nun alle Diejenige«, welche,« »ue
zu verkaufenden 3mmobilien oum perl. dingliche f,
sprüche, insbesondere auch EigenthumS- und in Letz
oder Ftdeicommißverhältnissen begründete Anspst^
sowie Serrituten und Rralrechte zu haben vermei,»
aufgefordert, solche in dem auf den

19 . Juni d. I.

«m

«>rt

«»gesetzten Angabetermine anzugrben, bei Strafe
Verlustes derselben.

Auöschlußbeschetd erfolgt am
21 . Juni d. I.

Termin zum öffentlichen Verkaufe deS vorgedG
Landguts o . p. wird auf
Sonnabend, den 24. Juni d. I,

Mittags 12 Uhr,
in Schemrring'S Gastho ^e zum schwarzen Adln«
3 «ver angesetzt.

3 «ver, 1876 April 20, ^
Großherzogliches Amtsgericht, Abth . II . ?

Driver . ^
3 . V . !

W
st«L

v. d. Bring,

3 » EonvocationSsachen,
betreffend das von den Erben deS weil , Proprickii!
Foltert Hinrichö FolkerS zu Großconnhausen , 8»
meinde Sillenstede, alS:

1 . dem Hausmann Eibe Heeren FolkerS jii Al>
lenS, Gemeind« Sillenstede,

2. der Wittwe deS weil , heuerliche« HauSm « !
Ziud 3 «nssen FolkerS zu Großconnhach,
Trienke Marie, geb. FolkerS , für sich und «>i
Vormünderin ihrer mit ihrem genannten ch
mann erzeugten , sämmtlich noch mindrrjthch«
Kinder, nämlich:

«) 3ohanne Henriette l
d) Friedrich August f
o) 3oh »ns Gustav ) FolkerS.
ä) Ehte Marie t
e) Trienke Marie 1

3 . der Ehefrau deS Hausmann » 3oha«n F«lk»
3ansse« zu Wulfswarf «, GemeindeTtllenM
Anna Maria , geb. FolkerS, in BeistanW
und mit Genehmigung ihres Ehemannes,

zu verkaufende , zu Großconnhausen belegen« LanPi
ow» psrt ., i

wird auf Antrag der Convocanten ein
Berkausttermin auf

s«n

den 8. Mai d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,



Sasthause der Wittwe Lübbe» ^Zum Bremer
lüffel" hieftlbst angesetzt.
Zevrr, 1876 April 24.

Amtsgericht, Abth. HI.
Zn B.

Harber S.
v . d. Bring.

AuSverdingURg.
Zur AuSdingung der diesjährigen Reparaturen
Schulgebäude zu Sanderhörne , auch Herstellung

nun Aborte daselbst, ist Termin auf Freitag , den 5.
M«i d. 3 , Nachm . 5 Uhr , in TaddikenS Gasthause

z« Sande angesetzt, wozu Annehmer ringeladen
»übe«.

Seedeich, 1876 April 27.
R . G . Brahms.

BergLWMKgen.
Die Erben de» weiland Kaufmanns Herrn H.

Wner Hieselbst wollen dessen gesammten, sehr an-
tzalichen

MMiar - Nachlaß,
namentlich:

1 Mahagoni Kleider» und I dito Leinen«
ß schrank, 1 Mahagoni Nippschrank mit sehr
4 eleganten Sache» an GlaS , Porzellan
k u . s. w. , 1 eichenen Klriderschrank , 2 große

Leinen- und Speiseschränke , 1 eichenen Eck»
' schrank, 1 Mahagoni Secretair , 1 ditoCom-
? mode, 2 eichene Commoden , 2 Mahagoni

Sopha 'S , 2 eichene dito, 1 feinen runden
Mahagoni Tisch mit Einlegedrettern, 1 dito,
2 runde Lisch « mit Perlenstickereien , 2 runde
eichen« Tische, 1 Mahagoni Spieltisch, 2
Aus zieh etijche , 4 sonstige Tische und mehrere

> Waschtische;
stiner : 14 feine MahagoniPolsterstühle, 4 dito dito

> Sessel, 18 jvnstige Polsterstühle, 14 Rohr»
l stähle , 2 dito Sessel, verschiedene Fußschemel,

>! 2 große sehr feine Spiegel mit Vergoldung,
- 2 groß « dito mit Mahagoni Rahmen, ver»
> schieden« kleinere dito, 2 feine Prndülrn , 2

! Wanduhren, 1 Schreidpult mit Aufsatz, 2
i gewöhnliche dito , 1 Fortepiano, 1 Geige

mit Kasten, 1 Doppelflinte, 2 Thermometer,
1 echt englisches Fernrohr , 2 feine Oel»
gemäld «, verschiedene Kupferstiche , 1 sehr
feine Punschbowle mit 12 Bechern und
Untersatz, 1 feine Plrtemenage, 1 Butter-
glocke, 2 gläserne Blumenvasen, 2 porcrl»
lanrne dito mit künstlichen Blumen und
Glaskuppeln, 1 MahagoniFlaschenkeller mit
6 Flaschen und sonstigem Zubehör , 1 Maha¬
goni Stiefelknecht, 1 mahsgoni Theedose
mit 2 psrcell . Theebüchsen, 1 Mahagoni

j Garderobenhalter, 4 große Kuppellampen,
s mehrere kleinere dito , 2 neufilberne Leuchter,
s

1 Messingene Theemaschine mit dito Com-
! fsir und eij . Untersatz , 1 mess . Lange und

Aschschaufel mit gußeisernem Halter , zin«.
Kaffeekannen, 1 Leinengießer , 1 großes
Brodmrffer , sonstige Messer und Gabeln , 1

Kaffeebrenner , 1 große« Brattopf mit kupfer¬
nem Deckel, kleinere dito und sonstige eiserne
Töpfe und Kessel , Steinzeug aller Art, ver¬
schiedene fein « Tuchtischdecken, 13 Paar
Fenstergardinen, 19 Rouleaux, 4 romplete
Gestelle Bettzeug, 5 lits äs oamp mit
Springfedermatratzen, 3 Flaggen;

sodann : allerhand Schiffetauwerk mit Blöcken, 4
SchiffSanker mit Ketten, 1 SchiffSsrgrl, 1
Mast, 1 romplete hölzern « Dreschmaschine
mit großem hölzernen Söpel , sehr geeignet
zum Mühlenbetriebe, ledernes Pferdegeschirr;

endlich : verschiedene Sorten Wein, 1 Barrel Petro»
leum, eine Quantität Steinkohlen, «inge¬
machte Bohnen, Sauerkohl , Kartoffeln und
was weiter noch Vorkommen wird, am

Mittwoch , den 3., Donner¬
stag, den 4., und eventuell

Freitag, dm 5. Mai,
bei'm Sterbehause, jedesmal Nachmittage prärise

1 Uhr «»fangend,
auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufe«
lassen.

Äaufliebhabrr werden darauf aufmerksam ge»
macht , daß unter den zum Verkauf kommenden
Gegenständen sich namentlich sehr schöne Möbeln und
«ine große Auswahl sehr eleganter Gegenständ« in
Porzellan, Crystall, GlaS, Metall u. s. w . befinden.

Caroltnenflel, den 28. März 1876.
Omme«,

Auct.

Der Zimmermeister Heero Heeren zum Wiarder¬
groden wünscht , wegen vorgerückten Alters, mehrere
ihm jetzt überflüssige Gegenstände am

Donnerstag , den 4. Mai,
Nachmittags t Uhr anfangend,

in seiner Wohnung öffentlich verkaufe « zu lassen:
1) Ainrmergeräthschafteu:

1 schweres Takrl und Tau , 1 Daumkraft,
1 schweren Handblock , 1 Flüthhobrl, 2 groß«
Langsägen , mehrere Handsägen, große Stan¬
genbohrer , 2 große Kuhfüße, gr. Kneifzangen,
schwere Aexte und Düffel, 1 Drehschleifstein,
1 Hobelbank , 1 Drehstellr, mehrere sonstig«
Geräthschasten, neue» Eichenholz (Wagen¬
achsen) ;

ferner : 2 Karren, 1 eiserne Platte zum Kochhrerde
mit Thüren , 1 halbkastige Wanduhr, 1 Kern¬
rohr, 1 Reißzeug , 1 Kommode , 1 Schrank,
1 Tisch, mehrere Eimer, Baljen und Fässer,
2 Backtröge u. m. a. ;

alsdann noch viele FraurnkleidungSstücke , mehrere
Gold« und Silbersachen, 2 vollständige Bet¬
ten, mehrere Zinn-, Stein » und Porzellan¬
sachen, eine Parthie Kartoffeln und waö sich
weiter vorfindet.

Ksufliebhabrr wollen sich frühzeitig einfinden.
Wiarden, 1876.

Taddicken, Auetionator.



Die Erbe « der weil . Ehefrau deS Schlächters
Eduard W . Obst zu Fedderwarden beabsichtigen den
Nachlaß derselben, wozu gehören:

1 Arbeitspferd , 1 Ackerwagen, allerhand
Pferdegeschirr, , ferner 1 Mahagoni Sopha,
6 do . Polsierstühle , 6 Rohrsiühle , 2 mahag.
SophatiscHe , mehrere kleine Tische, 2 schöne
Spiegel , 1 Kommode , 1 amerikanische Wand¬
uhr , L eich. Kleidrrschrank , 1 Schenkschrank,
1 zweischläferige Bettstelle , 1 Wandkorb nebst
Borte , 2 neue vollständige Betten , Tisch¬
decken , Servietten , Leinenzeug, Gardinen-
kästen und Gardinen , Schilderet «», Rouleaux,
2 GypSfiguren , 1 Kochssen, allerlei HauS-
und Küchengeräth , ritte Parthir Blumen
«itit Töpfen und was weiter zum Vorschein
kommen wird,

am Donnerstag , den 4 . Mai
d . I ., Nachm . 2 Uhr an-
fangend , bei dsr Behausung
des Gastwirths Gerhard
H . Iüüffen zü Fedderwatben,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen zu 1 - sseü.

Kaufliebhaber werden eingelade ».
Hvhewerth , 1876 April 20.

Z i « g s e l d.
Der Hautzmann I . von Bergen in Wiarden

wünscht sm
am Freitag , den 5 . Mai,

(nicht am 29 . April ),
in seinem Hause , Nachmittags 2 Uhr anfangrnd , öf¬
fentlich verkaufen zu lassen:

2 vollständige Betten , 1 friesische Wanduhr,
20 Früchts Sckr, 1 zweischläfrige und I ein¬
schläfrige Bettstelle mit Matratzen , 1 Schlaf»
bank , 1 Stremtine , I neue Drückbank,
Käseköpken und Setten , 1 Butterkarne,
Milchballien , 4 Milch - und 4 Tränkeimer,
8 Futtereimer , Tragejoche , 2 Milchthemschen
und 1 kleinen Eimer , 1 Wafferfaß , 1 Grütz»
kiste, Eckborte, Bänke , Fruchtwaage , I eiser¬
ne» Dreifuß und eiserne Töpfe , eiserne
Teigspaten , Kaffeemühle , Mehlsiebe , hölzerne
Teller , Spinnräder , zinnerne Köpken , Sich¬
ten , Haarspitt und Hammer , Harken , For¬
ken, auch 3 Saatforken , Flegel , Gaffel,
Stallhülfter , Pflugräder , Kuttrrkiste , Mist¬
karre , Hauwerl , Aslprick , Dammhecken und
Pfähle , Brandholz , leer« Fässer, Kruken und
dergleichen.

Käufliebhabrr ladet ein
Wiarden , 1876.

A. M . T ad d i k « n , Auct.
Zm Aufträge LeS Herrn O . 3 Ftmmm Hieselbst,als Bertretrr der betreffenden Assecuradeure , sollen

divers « durch Serwassrr beschädigte Sorten

Schmiede- und
Bandeisen,

alS:
290 Stangen Hufstabeifen,

70 Stangen ^ zölliges
drareifen,

75 Stangen Zölliges dito,
60 Stangen ^ zölliges Rund,

eisen,
250 Bund Bandeisen vvn A.

schiedenen Breiten , fSmmt.
lich Augustfehner Fabrikat

am Sonnabend, den 6. Mai
d. A , Nachmittags 2 Uhr,

bei'm FiMMkn 'schen Packhause Hieselbst, in passend,«
Cavelingen , öffentlich meistdieterid auf geraume ZchlungSfrtst verkauft werden.

Kaufliebhaber lade ich dazu ein.
Carolinen siel, den 25 . April 1876.

Ommen,
_ Auct.

Der Handelsmann Dkdrrch HarmS aus M»
wecht läßt

am 8 . Mai d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

bei Z . H . PeterS Wirthshause hieselbst

30 bis 4V
junge und altk

Schweine

u

ß
rz
l>

i

öffentlich gegen Baärzahlung , event . unter derKasd, t
auf Zahlungsfrist verkaufen . fLiebhaber werden ringeladen . ,

Hohenkirchen , 1876 April 21.
Kaufmann Tönnis Even zu Dose läßt am

Freitage , den L2 . Mai,
Nachmittags 1 Uhr,

bei seiner Behausung

die Baumaterialien eines
abgebrochenen Hauses,

alS:
25,000 Mauersteine,

4,000 Dachziegel,
12 Balken,

1 ansehnliche Quantität
Bodendielen,

1 Quantität Schotthch,
Auslauger , Spärrr », t
Thürrn , Fenster Md
was mehr da sein wird i

auf Zahlungsfrist verkaufen . !
Friedeburg , den 24 . April 1876 . '

H . Gg g - rs,
Kgl . Pr . A«ct. ,



Gemeindesache.
Qualifirirte Hebammen , welch « bei Besitzung de,

ttledisten Hebammenstelle Hieselbst berücksichtigt
mrrde» wünschen, wollen sich baldigst melden.

Titten », 1876 April 20
I . « . W i l k e n

NMficMlmm.

WohnmWveränderung.
Vom 1. Mai ab wohse ich in

meinem Garten, hinter der Caserne,
resp. Turnhalle belegen, nnd führen
M demselben von der MühLerrftratze
ans auf der Nord- nnd Südseite des
Posthauses ZrrwegrmM, sowie vom
Marktplatz ans hinter dem Hof von
Oldenburg entlang.

Ersuche meine geehrten Kunden,
Gönner und Geschäftsfreunde, wich da¬
selbst, wie bisher, mit ihren werthen
Aufträgen, für Aren beste Ausfüh¬
rung ich stets Sorge tragen werde,
erfreuen zu wollen.

Jever.
Lr. KtSpL « » ,

Kunst - und Handelsgärtner,
Kunze'sche Gärtnerei.

Ueberzeugimg!
Bon jetzt an

werde ich wieder !,
wöchentlichbeson- ,
ders

fette Ochsen
g Macht« . DteselS « stad lei dem
0 Hrn. Fetköter gemästet, und kann
V das Fleisch den geehrten Kun-
V den in Stadt und Land , wie ve¬
rkannt, als vorzüglich empfehlen,
g CI. 8 . ^ OKSpUs.
0V00LZ20 st OGO0OWM8

Mit dem 30 . April cr. werde ich meine Schenk«
tvirthschast eröffnen ; für reelle Bedienung und gute
Getränke werde ich stets Sorge tragen.

Sillenstede . Fr . Aug . FvlkerS.
Auch ist wieder stets bester Schmirdelehm zu

haben bei d. O.

Folgende entbehrliche Gegenstände habe ich billig
zu verkaufen:

1 große» AuSzkehetisch , 2 kl. Tische, 1 gepolst.
Ruhebank , 2 Spiegel , 1 große und 1 kl . Hand¬
laterne , 1 große Balance mit Blättern , 1 Kaffee-
brennrr mit Bock, 1 große und 1 kleine Kaffee«
mühie , 2 Herdketten , 1 Kanarienvogelheck.

Jever. _
Z . C . R o st.

Vutzartikel.
DaS Neueste in garnirten und «ngarnirte»

Sommerhüten , sowie Blumen , Federn und Bänder,
in reichhaltiger Auswahl , empfiehlt zu billigen Preisen

Bertha Piükernell.
Gleichzeitig bemerke noch , daß ich meine Woh¬

nung vo» Mai ab nach dem Hause des Bäckcr»
meistere Herr « Lübben verlege . D . O.

Theater m Hohenkirchen.
Sonnabend , 29 . April 2876.

Unwiverroflich letzte Vorstellung.
Monsieur Herkules,

Posse.
Auf Verlangen:

Die schöne Müllerin,
Lustspiel in 2 Acten.

Zu dieser unwiderruflich sitzten Vorstellung ladet

ganz ergebenst ein
Otto Ball.

Zettel wegen Mangel an Zeit erst an der Abend-
raffe

Kupferne und zinkene Milchdalljen , sowie blecherne
und kupferne Milchthemschen , mit und ohne Sieb , wie¬
der vorräihig bei ^

W . S i « b e l S , am Neuen -Markt.
Zugleich empfehle mein Lager selbst verfertigter

Kupfer - und Blechwaarm in allen Artikeln.

— _ _ _ D . O.
Eine Parthie prachtvoller , hochstämmiger Rose«,

«achgewirsen durch Fr . Lmnscher.
Gesucht.

Auf sogleich 2 Zimmer - und Maurergesellen gegen
guten Lohn.

H . Steinhoff, Zimmer - Meister
in Varel, Düsterustraße.

G e s « eh t
Auf sogleich rin Schuhmachergeselle.
Jever , 1876 April 28.

H . Alverichs.
Verloren.

Auf dem Weg « vom Chauffcehause biS zur Schlacht¬
straße ein Portemonnaie von rothem Leder mit ra . 11
Thalern und einem Schlüssel . DaS Geld bestand auS
einem 20 Markstück in Gold , einem KrönungLthaler,
drei anderey Thalern und etwas Kleingeld . Der
ehrliche Finder wird gebeten , eS gegen eine gute
Belohnung an Herrn Bernh . Cohn in Jever abzugrben.

Zu einer dringenden Besprechung unserer Ange¬
legenheit werden fämmtliche Chausseewärte « Jeverlands

auf Dienstag, den 2. Mai,
> Vormittags Ll Uhr,

in Jever zur Höhenluft eingrladen.



Weiße Gar - irren
in neuen Mustern und in großer Auswahl empfiehlt zu billigen PreisenJever. Theodor Harms.

In Manschettenhemden, Vorhemden, Kragen und
Manschetten

halte stets ein großes Lager ; lasse auch das nicht Borräthige in

in kurzer Zeit genau nach Wunsch unfertigen.
Jener. Theod . Harms.
Oldenburg . Im allerneuesten Genre werden '

Herren-Toupets, sowie vollständige Perrücken.
de8gt. Damen-8cheitet,

>, aus unübertroffene Weife angesertigt durchUnsichtbar fitzend,

Sonntag , den 3V. April,
Abends Uhr,

zweite Vorlesung
aus

krltü Keuler
von

IL » rI IL « » « pvIl » ,
im Saale »es „Schwarze« Aller" zuJever.

Einzelkarten L t Mk. , FamtlienbilletS für drei
Personen rl 2 Mk . 25 Pf . , SchülrrbilletS L 50 Pf.
find in der Wettcker '

schen Buchhandlung und Abends
an der Kasse zu haben.

Dienstag, den 2. Mai,

Tanzmusik,
wozu freundlichst etnladet

^ 87

F . Meenen.
Hof von Wangerland»

Am Markttage, Dienstag, 2 Mai,
ßvon Nachmittags 5 Uhr an,

große Tanzparthie
mit besetztem Orchester,

wozu freundlichst einladet
^ H. Siefken.

Gesucht-
Ein geübter Schuhmachergeselle.
Funnix. M. Z . GerdeS.

A m Di enstage, den 2. Mai,

TtM " Tanzmusik"US
bei H. BeuShausen.

Zu verkaufen.
2000 Pfund Wiedeler Heu.

_ Addrrnhsusen. August Jacobs.
Sämmtliche Neuheiten in

Damnicoilfkküone«,
als:

ISvKeaoakiet «!« , IL«i»
»erniüntvla , « SU«««,
SU»veS<»«U», » «»ttnisns.

S ^»qs«ett«s,I einet -- ««teil
«t«. «t«. ;

dann da- Neueste in Äleirerstoffen und ElsässerCattunen empfiehlt in reicher Auswahl zu bekannten
billigen Preisen

Jever._ 8 . Fr aut.
Zn Auftrag habe ich noch gute Weide für

Pferde und Füllen « achzuweisrn.
Bereinigung . Z . Heren.

Gesucht.
Ein starker Knecht gegen hohen Lohn für Fuhr¬

werk.
Wilhelmshaven.

Gastwirth A. Förster.



Empfing in diesen Tagen eine ausgezeichnete

Sendung MannS -Srestiefrl , deSg . schrnierkderneKropp-

fiiefel, rindled . Krempstiefel , 2nähtige Stiefel und

do. Knabenstirfel , sowie bocklrdrrne Damrnsticfel mit

Lackspitzen, roßlederne do. und Lasttng -ds . mit Oesen

und Gummizug , welche ich zu sehr billigen Preisen

bestens empfehle.
Förrien , 1876 _

C D . Grrken.

Gefunden.
Bei meinem Hause «in Portemonnaies mit etwaö

Silbergeid , abzufordern bei
Horum , 1876. F . C . FrerichS.

Zn Auftrag habe ich ein an der Wafferpfortstraße
in Jever belegeneS Wohnhaus auf den 1 . Mai 1877

zu verkaufen . Reflektanten bitte ich, sich ehestens an

mich zu wenden.
Jever , 1876 April 27.

W . Holt hoff,
Verg . - Protocolltst.

Kniphauser -Viehkaffe.
Am 6 . d. Mts . crepirtr die Kuh des Schmieds

Christian HarmS zu Edkeriege, welche zu ! 00 Thlr.
abgeschätzt worden . ES ist dazu eine Anlage von 1

Schwäre« vom Thaler erforderlich , und haben dir

Mitglieder ihren Beitrag bei Aufnahme deS VieheS
an die Taxatoren , welche dir Listen bei sich führen,

zu bezahlen, alsdann haben die Taxatoren den erhobenen
Beitrag an die DtstrictS - Deputirtrn abzuliefern . Die

Auszahlung der Gelder an den Unterzeichneten ge¬
schieht am 23 . Mai d. I ., Nachmittags 4 Uhr, in

HinrichS Gasthause Hieselbst.
Fedderwarden , 1876 April 25.

C F . Franz « » .

Vom I . bis 7 . Mai

großer Ausverkauf
»vn Manufacturwaaren aller Art.

Um mit allen älteren und auSrangtrten Waarrn
vor dem Eintreffen meiner neuen Meßwaaren gänz¬
lich zu räumen , habe die Preise außergewöhnlich
billig gestellt. Auch sind diesem Ausverkauf eine

große Parthie
Röcke und Jaquets von 4—24 Mark,
Hosen vou 4—15 Mark,
Westen von 3- 6 Mark,

s»Lt« Herren - und Knabe « - Mützen und Strshhüte
beigefüqt.

Wiarden._ I . F. Detmers.
Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur

Nachricht, daß ich meine Wohnung von der Sankt»

Xnvenstraße nach der Wangrrfiraße verlrgt habe, in

Israels HauSl
_ _

C. Fink, Schuhmacher.

Heidmühle. Abhanden gekommen:
Ein kukukfarbigrr Hahn , fremder Rare , vermuthlich
gestohlen ; wer mir den Dieb oder sonst Auskunft
davon geben kan», erhält eine gute Belohnung.

HelmerS.
Ei » ausgezeichnetes braunes

Hengstfüllen
wünscht zu verkaufen oder i« gut « Weide auözuver-
dinge» I . A. BehrenS i« Barkel.

Zu Mai-EinMfe»
empfehle:

engl. Leder , halbwoll. und
banmwoll . .Hosenzeuge , woll.
Schiirzengul und Leinen, sowie
sämmtliche andere Artikel zu
Arbeits -Anzügen in sehr star¬
ker Waare.

Zrver , Schlachtstraße.
Ludwig Bloh.

Dem wrrthgeschätzten Publikum zur Anzeige,
daß ich mit 1 . Mai in H . Zimmermann 'S Hause zu
Gottels «ine Schenkwirthschaft errichten werde . Für
gute reine Getränk « und reelle Bedienung werde ich
stets sorgen. E. G. Ihnen.

Neu eingetrvffene

Regenmäntel, Talmas
««- Jaqnettes

empfehle bei billigster Preisstellung zur gefälligen
Abnahme ; gleichzeitig bringe mein Lager von wolle¬
nen und halbwollenen Kleiderstoffen , sowie eine schöne
Auswahl Buckskins , gute und reelle Waare , in gütige
Erinnerung.

Jever , Schlachtstraße.
Ludwig Bloh.

Meinen starken rothbraunen 4jährigen

M Hengst,
Enkel vom „ Gewaltigen * , empfehle ich zum Decken.

Deckgeld 15 Mark.
SuddenS . E . OltmannS.

Ein in hiesiger Gemeinde , IS Minuten von der
Chaussee entfernt belegeneS

Landgut,
bestehend auS Gebäuden , Gärten und 22 Hektar 71
Ar 30 0 Meter - - 48 Matten 4 ^ Ruthen 202 Muß
oder 40 Jück 344 sMuthen 60 Muß Catastermaaß
Ländereien , sowie sonstigen Zubehörungen , soll zum
Antritt auf den 1 . Mai 1877 unter der Hand ver¬

kauft werden , und bitte ich etwaig « Kanfliebhaber,
sich zum Contrahtren baldigst bei mir rinfinden zu
wollen.

Die Ländereien sind bester Bonität , auch befin¬
den sich die Gebäude in einem guten Bauzustande.

Güterverzeichniß und Abgabrnbücher liege« bei
mir zur Einsicht bereit.

Hohenkirchen, 1876 April 12.
O l t m a n n « , Ancttonator.

MMWW

Der wegen seiner vorzüglichen Nachzucht
bereits bekannte Hengst de- Herrn H.
Heyen steht auch diese« Jahr wieder znm

Decken der Stuten bei dem Unterzeichnete » . Deck¬

geld für trächtig werdende Stuten 20 Mk ., für nicht
trächtig » erdende 10 Mk.

Blumenkohl . D . Gerhard - .



Mstp SMr PM
wsitzem und vecorirtem Poreellan und Steingufbraunen eKglifchen Schnake « «. Töpfen » rhej« ifchen Töpfen «nd Krnken , geWöhnlichsnBie
kruken für WirLhfchaften . sowie allen Sorte,

von gewöhnlichen Töpferwaareu
Wurde durch bedeutende Sendungen vollständig evMpletirt und halte solchesbei billigster Preisstellung bestens empfohlen.

3 '°" ' r«- « p" l,87 « . G H . Schuier.
Mein Lager

Singerscher-
Original-

Mhma-
schmcn

bringe ich in
gütige Erinne¬
rung . Geich-
zeitig empfehle
ich Doppel¬

st rppstich-
( Schisschen)

Handnähma-
schinr « mit
sämmtlichrn

Apparaten zu 50 Mark . Wherier und Wilson
Familie « Nähmaschinen mit Berschlußkasten
« nd sämmtliche Apparaten » 100 Mk . pro Stück.

Hookfiel. _ H . Lubinus.

Neuhcitc» do« Kleiderstöffe«.
Zu außergewöhnlich billigen Preisen

empfehle ich:
eine Parthie einfarbiger karrirtrr und gestreifter

LüstreS , Elle 4 , 5 und 6 Sgr . ,
eine Parthie feiner waschächter Cattune , Elle

3 Sgr . ,
eine Parthie feiner rvaschächter Piquoe - Cattun «,

Elle 4 Sgr . ,
ferner eine Parthie schwerer rvaschächter Baum¬

wollenzeuge , zu Bettbezügen , Elle 5 Sgr.
Zeder . L . Frank.

Das Neueste m Modellhüten,
sowie Strohhüten , Blumen, Federn,
Bändern , Myrtenkränzen «nd sonsti¬
ge« Putzartikeln hatte ich bestens
empfohlen ; garnirte Strohhüte find
stets vorräthig bei

Marie Franzeu.
Jever , St . Anuenstraße. _

Hooksiel. Stockholmer Lheer , in ganzen und
halbes Tonnen , empfiehlt

H . Bertels.

'--Ai .. - A

D K
Uufgehodert § Verlobung.

Zsooo
Meine in diesen Blättern arigezeigtr Ver¬

lobung ist von meiner Sri !«: aufgehoben.
H . Älüthmeirr.

Verlodungs-AnKerge.
Statt jeder besonderen Meldung.

Lvns kunäl.
Lmil I- uuts.

Hohenböken b . Grüppendührrn.
Als Verlobte empfehlen sich:

Z . Oldewurtel.
Anna Borchers.

Wilhelmshaven und Langewerth.

GeburtK - UKzeLgen.
Statt Ansage.

Heute wurden wir durch dir Geburt einer gejunki,
Tochter erfreut.

Thedafeld , 1876 April 27.
B . M . FulfS und Freu,

ged . H a r m S.
Heute wurden wir durch die Geburt eines

erfreut.
Bohueterri , 1876 April 26.

Johann Kränzen und Fra«,
geh . F ree fr .

'

LoLeK ^ ANMge.
Statt besonderer Meldung.

Westerstede. Am 25 . April , Abends 9 Uhl
wurde nach neunwöchigem Krankenlager , im 61
Lebensjahre , der Proprirtair

Johann Rernmers Jarchen
durch einen sanften Tod erlöst.

Die tieftraurrude Wittw«
und Kinder.

*
* *

Beerdigung am 2 . Mai , Morgens 8 Uhr.

Redacti»«, Druck und Verlag vo» L. L. Mettcktt « . SSHue i» ZM
— Hierzu rin « Beilage . —



Beilage

zu Nr . 67 dB Ieverfchen Wochenblatts dom 29. April 6.

Notifikationen.
Gesucht , je eher je lieber , noch eine Magd.

Gr . Fischhausen , April 22 . 187k.
O . G . Müller.

'
Auf sofort zu empfangen habe ich 9000 Mark

in - rthriltrn Summen gegen Wechsel zu belegen.
K . v . Römer,

_
Prvtvcollist. _

Alle diejenige « , welche noch Forderungen an mich

haben , wollen sich innerhalb acht Tagen bei mir mel¬

den, um Zahlung in Empfang zu nehmen.

Kopperhör » , 24 . April 1876.

Edo StofferS Duden

_
bei Ulfert UlserS Wwr. _" Gesucht.

Auf sofort ein Arbeit, « auf Stunden gegen

angemessene Vergütung . Näheres in der Exped . vs» .

Ll . unter Nr . 12 . _
G - s , ch t.

Umstände halber aus Mai eine Demoiselle als

Haushälterin ; dieselbe muß mich , wenn ich abwesend,

im Laden und in der WirthSstube vertreten und ei¬

ner Milchwirthschast von drei Kühen vorstehen kön¬

ne » . Persönliche Anmeldung sehr erwünscht.

Wiefels . Gastwirth D . Gerken.

Gesucht.
Zum Antritt auf Mai such« ich eine Demoiselle.

Utwarfe. _ _
B . TjarkS.

Sonntag , den 3V. April,
großer

AMikds-Ball,
wozu ich ganz ergebenst «inlade

Belfert. ! arl Zwingmann.

Für ein kranke - Dienstmädchen suche ich auf gleich

»der Mat «in anderes.
Waddewarden . M . H . Lauts.

3 « verkaufe «.
Ei « Kuhkalb , 5 Wochen alt.

Waddewarden . H . E . AhlrichS.

Das Reuest « in Filz - und Seidenhüten , sowie

Strohhüte und Mütze » empfehlen billigst
M . Horst und Sohn.

Jever , Osterstraße. _ _
Reine Reunwöcher -Pflanzkartoffeln hat zu ver¬

kaufen
Jever. _ H . Springer.

3 « verkauserr.
1 zweijähriges frühtiedigrö Brest.

Jnhausrrfiel . Schwegmann.

Zu

-Mhjahrseinkiiusm,
namentlich für angehende Haushaltungen , halte

mein in allen Theilrn reichhaltiges Lager von

Porzellan , Steingut und
Glaswaaren, Galanterie- ,
Kurze- und Lederwaaren

zu außergewöhnlich billigen Preisen gegen comptant

bestens empfohlen.

AVer , Schlachtstraße.
Friedrich Kleinsteuver.

liolilsrimmil untl
Kauer in Oöln,

Mell- L ksllrMre» e«W8.
vsrsonäsn neuesten kreisvoursnt gratis nnä krönea.

(s . igzs .)

litselisliieli
in allen möglichen Sorten zu Tisch - und Commodrn-

Decken , sowie

Fuß -Teppiche
in allen Sorten vorräthig bei

Jever , Schlachtfir.
I . OltmannS, Tischler.

Schöne geräucherte westfälische

kelijllkkil
empfehlen

Gevr . Topjans L Meemke»,
Zeder.

3 » verkaufen : 50 starke Damm » und Stackrtt-

Pfähle.
Moorwarfen . Heinrich Drejer.



Unser Maimfaetur- und
Modewaaren-Lager

ist zu der bevorstehenden Sommersaison jetzt vollständig
completirt, und da wir mehrere große GelegenheitS
käufe gemacht haben , sind wir im Stande, unfern wel¬
chen Kunden dasselbe zu wirklich billigen Preise«
bestens zu empfehlen.

Jever. 8. I . Schwabe8öhne.
M . Wolle kaufen gegen baar und in Tausch zu de«

höchsten Preisen.
Die von mir auf der Leipziger Messe eingekauften

neue « Maaren
find in großer Auswahl eingetroffen und empfehle solche
zu billig gestellten Preisen.

Jever, ^ den 27. April 1876.

_ A. Mendelsohn.
Mauersteine,

hiesiger Ziegelei , sowie mein sonstiges Lager von

Baumaterialien aller Art,
halte ich zu billigen Preise » angelegentlichst empfohlen.

Hookfiel . G . U. Fsoken.

Feine Java -Caffee
's

empfehlen
Jever. König v. Seetzen.

Jever.

Unser Lager von

Cigarre» «. Rauchtatzack
halten zur gefl. Abnahme besten» em-

ipfohlen.
König u . Seetzen.

Wir haben Lager von

Säcken
in großer Auswahl.

Jever. König u . Seetzen.

Gesucht.
Auf sogleich zwei Malergehülfen.
Jever. E . E . Onke « .

Zu belegen:
15,000 Mk . gegen sichere Landhypothek.

Theodor Meyer.

empfiehlt
Zever , 1876.

Speckbückinge
H . G . Otten.

Zwei in der nächsten Umgebung Zever 'S belegen«

Wohnhäuser mit
Gärten

kfind unter meiner Rachweisung zu vrr«
kaufen.

Jever . Theodor Meyer.
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